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Kriegsnuchrichten .

Schwere Herluste unjerer Marine.
( Gestern durch Extrablatt bekanntgegeben.)

(WTB.) Laut amtlicher Reutermeldung aus
London ist unser Kreuzergeschwaderam 8 . Dezbr .,
7V , Uhr morgens, bei den Falklandsinseln von
einem engl. Geschwader unter dem Kommando des

? Vizeadmirals Sturdee gesichtet und angegriffen
worden .

S . M . Schiffe Scharnhorst , Gneisenau
und Leihzi - sind nach gleicher Meldung im Ge¬
fecht gesurrte « . Zwei Kohlendampfer sind in
Feindeshand. S . M . Schiffen Dresden und Nürn¬
berg gelang es, zu entkommen ; sie werden angeb¬
lich verfolgt. Unsere Verluste scheinen schwer zu
sein . Eine Anzahl Ueberlebender der gesunkenen
Echiffe sind gerettet, lieber die Stärke des Geg¬
ners, dessen Verluste gering sein sollen , enthalten
die englischen Meldungen nichts .

Chef des Admiralstabs der Marine :
gez . Pohl .

(Die beiden Kreuzer Gneisenau und Scharn¬
horst sind Panzerkreuzer 1 . Klaffe mit 764 Mann
Besatzung, 38 Geschützen, 27 Seemeilen Geschwin¬
digkeit, 1906 gebaut, 11600 Tonnen Gehalt und
26000 Pferdestärken . — Der Kreuzer Leipzig ist
ein geschützter Kreuzer mit 297 Mann Besatzung,
24 Geschützen, 33 Seemeilen Geschwindigkeit , 1905
gebaut, 3250 Tonnen Gehalt und 10000 Pferde¬
stärken .)

WTB . Berlin , ll . Dezbr . Nach einer
weiteren amtlichen Reuter - Meldung aus London
ist es den verfolgenden englischen Schiffen gelungen,

, auch S . M . Schiff „ Nürnberg " zum Linie »
-« bringen

(Unser Äreuzergeschwader hatte bekanntlich nach
der Vernichtung dreier englischen Schiffe erst einen
chilenischen Hafen ausgesucht . Dann hatte es ihn
verlassen und war offenbar nach dem Süden ge¬
gangen, der Magelhaensstraße zu . Vielleicht haben
unsere Schiffe bei den Falklandr-Jnseln Kohlen
einzunehmen versucht und sind dabei von den
Engländern überrascht worden . Zum mindesten
38 Schiffe wurden von den verschiedenen gegen
uns kriegführenden Nationen in den letzten Mo¬
naten aufgeboten, um auf unser Geschwader Jagd
zu machen . Es ist ein wahres Wunder gewesen ,
daß unsere Schiffe sich 4 Monate hindurch, ohne
irgend einen Stützpunkt und ohne die Möglichkeit ,
Reparatur«» vorzunehmen, solange den Nachstell¬
ungen haben entziehen können . So kan» man
auch von diesem Verlust sprechen , so bitter er uns
ans Herz greift, „ unvorbereitet traf er uns nicht " )

Berlin , 10. Dez. (WTB.) Die englische
Admiralität hat der „ Rheinisch - Westfälischen
Zeitung" zufolge eine Bekanntmachung erlassen,
die vom 10. Dezember ab in Kraft tritt . Sie
lautet : Im Kanal werden alle Feuerschiffe und
Bojen eingezogen . Die Leuchttürme und Leucht¬
bojen werden gelöscht. Die Nebelzeichen werden
verändert oder fortgelassen .

*
» *

Amsterdam . 10. Dez. Das „Handelsblad"

berichtet aus Sluys : Vorgestern fand eine heftige
Beschießung der belgischen Küste durch die Ver¬
bündeten statt. Da die Kreuzer einige Kilometer

von der Küste entfernt sich zeigten , verrieten nur
die Feuersäulen der abgefeuerten Schiffe die Po¬
sition der Schiffe. Das sehr schwere Feuer schien
gegen eine vorgenommcne Front der Deutschen
gerichtet zu sein und hatte offenbar den Zweck, eine
vordringende Bewegung der Deutschen in der
Richtung von Nieuport aufzuhalten . Wenn auch
von verschiedenen Seiten gemeldet wird, daß Ge¬
fechte im Südosten von Nieuport und vor allem
bei Ostdünkirchen auf belgischem Gebiet stattfäiiden,
so sind diese Berichte doch mit Reserve aufzu¬
nehmen . Während des Bombardements konnte
man bei Kadzana gegen 3 Uhr nachmittags drei
Torpedojäger beobachten , die eine Aufklärungsfahrt
nach Zeebrügge unternahmen . Sie gaben keinen
einzigen Schuß ab.

Berlin , 10 . Dez. Aus Brüssel wird der
„ Kreuzzeitung" gemeldet : In Belgien wurden die
Bezüge der Gemeindebeamten und die städtischen
Arbeiterlöhne um 25 °/o herabgesetzt . Alle öffent¬
lichen Kassen sind leer. Die Steuern gehen nicht
ein . Nur Wenige besitzen Barmittel. In Gent
mit 200000 Einwohnern müssen an 40000 Menschen
Brot und Suppe verteilt werden. Sollte der Krieg
noch etliche Monate dauern , so wird Belgien von
einer finanziellen Notlage betroffen werden, wie
sie die Weltgeschichte noch niemals zu verzeichnen
hatte.

Berlin , 16 . Dez. Aus Genf wird dem
„Lokalanzeiger" gemeldet : Der französische Kriegs¬
minister Millerand erließ, um dem empfindlichen
Mangel an Offizieren abzuhelfen, einen Befehl,
demzufolge jetzt intelligente, junge Soldaten der
jüngeren Jahrgänge nach ganz kurzem Dienst als
Unteroffizier zum Offizier ernannt werden können

*
* *

WTB . Wien , 10 . Dez. , mittags . (Amtl .)
In Polen verlief der gestrige Tag an unserer
Front ruhig . Vereinzelte Nachtangriffe der Russen
im Raume südwestlich Nowo - Radomsk wurden
abgewiesen. In Westgalizien brachten beide
Gegner starke Kräfte in den Kamps. Bisher
wurden hier über 10KVÜ Russen gefangen
genommen. Die Schlacht dauert auch heute fort .
Unsere Operationen in den Karpathen führten
bereits zur Wiedergewinnung erheblicher T° ' l <> d -s
eigenen Gebiets .

Der Stellv, des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer , Generalmajor.

Berlin , 10 . Dez. Aus Frankfurt wird dein
„ Lokalanzeiger" gemeldet : Zu der Meldung über
den Rücktritt des Generals Rennenkamps wird der
„ Franks . Ztg .

" von zuverlässigerSeite iu ch folgendes
mttgeteilt : Die Russen hatten, wie Privatmeldungen
aus Ostpreußen von Mitte November erkennen
lassen , noch einmal den Versuch gemacht , sich der
Feste Lötzen zu bemächtigen . Dort wurde von
deutscher Seite ein Funkentelegramm des Zaren
ausgenommen, wonach Lötzen spätestens am 22 . Nov .
zu nehmen sei. Doch „Väterchens " Befehle sind
nicht allmächtig, so wenig wie Väterchen selbst.
Während etwa am 25 . November die Beschießung
der Feste geräuschvoll war , ruhte sie am nächsten
Tage fast vollständig. Man fragte sich in Ost¬
preußen , ob die Russen ein neues Tannenberg
befürchten , oder ob sie nach Polen zu Hilfe
gerufen wurden . Anscheinend traf letzteres zu und
Reuneukampf ist in Lötzen und in Polen zu spät
gekommen . Daher der Zorn des Generalissimus
Nikolaus , der übrigens noch sechs andere Generale
ihres Kommandos enthoben haben soll und vor
ein Kriegsgericht stellen will . Es wird überhaupt
berichtet , daß Großfürst Nikolaus die ihm unter-
stehenden Generale sehr brutal behandle. Dem

General Snfimaco habe er nach oer Schlucht a .
den masurischen Seen mit eigener Hand c» e Epau-
letten heruntergenffen und ihn zu Boden geschlagen .

GKG. Frankfurt , 10 . Dez . Die „ Frank¬
furter Ztg .

" meldet aus Stockholm : In Rußland
verbreitet sich ein beachtenswertes Mißtrauen gegen¬
über den Westmächten, denen man vor wirft ,
sie ließen die Russen im entscheidenden Augenblick
im Stich und überlassen ihnen alle schweren Opfer
allein . Der „ Astenposten" wird hierüber ans
durchaus sicherer Quelle aus Petersburg gemeldet,
an maßgebenden russischen Stellen herrsche große
Enttäuschung darüber , daß die Verbündeten ur
Frankreich sich während der blutigen K impfe in
Polen einfach ganz ruhig verhielten . Hierdurch
allein wurde es den Deutschen möglich , deutende
Truppenmassen vom Westen nach dem Osten zu
transportieren.

GKG . Frankfurt , 10 . Dez . Die „ Frank¬
furter Ztg .

" meldet aus Bukarest : Die imbische
Armee ist nach hier vorliegenden Nachrichten durch
5 russische Regimenter verstärkt worden , die am
27 . Oktober vo >- "' . chav , abaegangen '

»«.«
29 . November in Antu , ' .nget offen sein , arren .
Ein weiterer Truppeutr«. -port nach Antivari sei
unterwegs .
^ Budapest , 9 . Dezbr . Wie „ Ar Est " aus
Sofia meldet, wird in den dortigen maßgebenden
Kreisen als bestimmt angenommen, daß die vulg.
Armee schon in kürzester Zeit Besebt erhiuien wird ,
in Serbisch- Mazedonien einzumarschier. » . Nach¬
dem dies von den Dreiverband - Mächten als ein
kriegerischer Akt gegen die Entente betrachtet wird ,
ist anzunehmen. daß die Entente -Gesandten sofort
nach diesen, igius die diplomatischen Bezieh¬
ungen mit - bl rechen und dm bulg . Haupt¬

stadt verlas, . .« erden. Aus Grund mehrerer
Unterredung " '« >. . v-"h

'
ch 'e> - ^ Politikern will

der Korrespo««oenr des genanmen Budap . Blattes
festslellen können , daß alle Parteirichtungen in
Bulgarien das Eingreifen Bulgariens 'ch dr :n
Weltkriege an der Sette der beiden Zentralmächie
wünschen .

Berlin , 10 . Dezem . (WTB . ) Wie der
„ Tägl . Rundschau " aus Athen gemeldet wud, ist
der neue englisch - srnnröfische Klottenangriff auf

. die Dardanellensorls völlig gescheitert .
-i-

* *
Konstan 1 inopel , 10. Dez. Die -6«. setzung

von Geda durch die Türken ist ein neuer Schritt
für die - weitere Einschließung Batums von der
Landseite aus. Geda liegt südöstlich von dem
Fluß Kabia » , so daß Batum vom Inner ! , ab¬
geschnitten ist . Die türkischen Truppen habe . alle
Batum umgebenden Höhen und Pässe von Bord-
schika , Maradit und Matschhal besetzt . Die Ver¬
bindung der Russen zwischen dem oberen und un¬
teren Tal des Flusses Ädschara ist abgesch .utten ,
und Versuche der Russen , südlich von B,tt .un
Truppen zu landen , wurden ve «euelt, ebenfo der
Versuch , den auf den Höhe, , des Aoschara- Tales
umzingelten russischen Streut «a,len zu Hilfe zu
kommen . Die zu diesem Zweck entsar. oun ruff.
Kavallerie - und Infanterie - Abteilungen wurden
mit großen Verlusten in die Flucht geschlagen . Auch
im südlichen Teile des Tschveokh - Tales Hab - , die
Türken Fortschritte gemacht und den bei e. uvin
gelegenen Ort Chariascht besetzt . Im Gebiete von
Ardanosch haben die Türken Laschan genommen.

K o n st a n ti n op e l , 10 . Dez . Nach amtl.
Meldung sind die türkischen Truppen bei ibrem
Einzug in Saiitschbulak von Ulemas, den No,au?ln
und Tausenden von Muselmanen beg - ügt worden.
Nach allein Brauch wurden Hammel geops . i t und



der Ries ul Ulemas sprach Gebete für den Sieg
der Türken . Osmanische Behörden wurden ein¬
gesetzt und Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der
Ordnung getroffen .

Berlin , 10 . Dez . Aus Konstantinope l
wird der „ Berliner Morgenpost " gemeldet : Im
Sudan wächst die aufrührerische Bewegung . Die
5000 Mann , die die Engländer entsandt halten ,
haben sich als unzureichend erwiesen , so daß die
Entsendung weiterer 14 000 Mann erforderlich war .
We ' re Meldungen besagen , daß die Verwendung in¬
discher Truppen in Aegypten gescheitert ist, da sie sich
weigern , gegen Muhammedaner und Freunde des
Kalifen zu kämpfen . Die Inder haben gemeutert ,
so daß die Engländer genötigt waren , sie zu ent¬
waffnen und 80 Rädelsführer zu hänge » . Auf
die Stimmung in Aegypten läßt auch der Umstand
schließen, daß die Engländer neuerdings zehn hohe
Ulemas (Geistliche ) gehängt und andere verhaftet
haben . — Nach anderen Nachrichten aus arabischen
Quellen zieht sich auch in Asie n immer dichter
das Unwetter über England zusammen . So solle»
in Kalkutta im Hause eines vornehmen Hindus
Besprechungen mit einem Muhammedaner stattge¬
funden haben , deren Ergebnis die Bildung einer
Vereinigung zur Abschüttlung der engl . Herrschaft
gewesen ist . Ferner sollen afghanische Truppen
bereits , ohne Widerstand zu finden , die indische
Grenze überschritten haben .

Pretoria , 9 . Dez
'

. (WTB .) Amtlich
wird dm H Rer gemeld . : Es ist noch unsicher ,
v ' General Beyers , der Führer der Bure » in
Transvaal , der nach einer Johannesburger Mel¬
dung rwu eine . Kugel getroffen worden war , den
Tod gefunden hat . Während eines scharfe» Ge¬
fechtes am Ufer des Vaalflusses versuchte Beyers
mit e tigen anderen , den Baal zu überschreiten .
Sie wurden beschossen und man sah, daß Beyers
vom Pferde fiel und stromabwärts getrieben wurde .
Er verschwand bald dar uf im Wasser .

verletzt 2 . In der Gesamtzahl befinden sich
2 Offiziere ( 1 gest ., 1 schw . verw .) .

Die 78 . württemb . Verlustliste verzeichnet
insgesamt 170 Namen und zwar : gefallen bezw .
gestorben 43 , tätlich verunglückt 1 , schwer verw . 22 ,
verwundet bezw . leicht verw . 72 , vermißt 4 , er¬
krankt 17, verletzt 11 . In der Gesamtzahl sind
7 Offiziere und 2 Offizierstellvertreter (gefallen 3,
schwer verw . 1 , leicht verw . 3 , erkrankt 1 , erkrankt
und vermißt 1 ).

In Ulm wurde ei» Briefträger ver¬
haftet , der im dringenden Verdacht steht, nicht nur
300 Mk . Amtsgelder , sondern auch 300 Pakete
Liebesgaben unterschlagen zu haben . Dabei ist
der Man » schon 82 Jahre im Postdienst .

Letzte Nachrichten.
(WTB .) Großes Hauptquartier , 10 . Dez . ,

vorm - In der Gegend von Souain beschränkten
sich die Franzosen gestern auf heftiges Artlüerie -
feuer . Ein am östlichen Argonnenrande auf Vau -
quois - Boureilles erneuerter Angriff der Franzosen
kam nicht vorwärts und erstarb im Feuer unserer
Artillerie ; der Gegner erlitt offenbar große Ver¬
luste .

Drei feindliche Flieger warfen gestern auf die
„ offene , nicht im Operationsgebiet liegende " Stadt
Freiburg im Breisgau 10 Bomben ab . Schaden
wurde nicht ungerichtet . Die Angelegenheit wird
hier erwähnt , um die Tatsache festzustellen , daß
wieder einmal , wie schon so häufig seit Beginn des
Krieges , eine „ offene , nicht im Operationsgebiet
liegende " Stadl von unseren Gegnern mit Bomben
beworfen worden ist.

Oestlich der masurischen Seen waren nur Ar¬
tilleriekümpfe . In Nordpolen , auf dem rechten
Weichselufer , nahm eine unserer dort vorgchende »
Kolonnen Przasnyaz im Sturm . Es wurden
600 Gefangene und einige Maschinengewehre er -

^ beutet . Links der Weichsel wird der Angriff fort¬
gesetzt . In Südpolen wurden russische Angriffe
abgewiesen . Oberste Heeresleitung .

Berlin , 11 . Dezbr . lieber die Seeschlacht
bei den Falklands - Jnseln werden , einer Meldung
des „ Lokalanzeigers " aus Rotterdam zufolge , ans
London noch folgende Einzelheiten gemeldet : Das
deutsche Geschwader , bestehend aus den Pnnzer -

Auzus , aus den württemb . Verlustliste » lreuzern „ Lcharnhorst " und „ Gneisenau" , sowie* — —— —— fkl>N

Wien , 11 . Dez . (WTB .) Amtlich wird ver¬
lautbart am 11 . Dezember , mittags : Unsere Ope¬
rationen in den Karpathen verlaufen planmäßig .
Der Feind leistete gestern zumeist nur mit Nach¬
huten Widerstand , welche geworfen wurden .

In Galizien ist noch keine Entscheidung ge¬
fallen . Wo die Russen angriffe » , wurden sie unter
schweren Verlusten zurückgewiesen .

Die Ruhe an unserer Front in Polen hielt
auch gestern an .

Prze mys l ist vom Gegner nur eingeschlossen,nicht angegriffen . Die stets unternehmungsfreudige
Besatzung beunruhigt die in achtungsvoller Ent¬
fernung vom Festungsgürtel sich haltenden Ein¬
schließungstruppen fast täglich durch kleinere und
größere Ausfälle .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalftabs :
v . Höfer , Generalmajor .

Rumänien verbleibt in abwartender Neu¬tralität . Alle Versuche, die Regierung in Aben¬
teuer zu stürzen , sind gescheitert an der Entschlossen¬
heit des Ministerpräsidenten Bralianu . So berichtetein Bukarefter Telegramm der „ Köln . Ztg . " .« erbten soll fünf russische Regimenter als
Verstärkung erhalten haben .

Aus Tokio meldet die Franks . Ztg .
" : Trotzerneuter chinesischer Proteste hält Ja van die

Schantungbahn mit zwei Brigaden besetzt.

Aus Ktcrüt , Mezirk rrrr > Mlugal ' uug .

Nr 73 —77
Reserve - Jnf .-Regt . 248 :

Unteroffizier Albert Bühl , Höfen , gefallen .
Kriegsfreiw . Wilh . Jäger , Calmbach , gefallen .
Kriegsfreiw . Gottlieb Kiese '- Calmbach , verletzt .
Gefr . Gottlob Großmann , Höfen , verwundet .

Des Kleinen Frihchens Traum .
Dem Fritzle hat seine Mutter gesagt , Heuerkönne das Christkind den Kindern nicht viel bringen

wegen der vielen , vielen Soldaten , die es beschenken
müsse. Auch Nachbars Karle vom Straubenbergund der Christianle in der Rennbach haben ihmdas wichtig bestätigt - Das geht dem Fritzle wie ein
Mühlrad im Köpflein herum . Denn gerade Heuer
halte er allerlei Wünsche gehabt . Und als er in
seinem Bettlein lag , grübelte und grübelte er immer
noch . Plötzlich kam ihm ein Gedanke : Wer hatden Krieg gemacht ? ! Der ist schuld an allem !

Flugs streckt er den Kopf in die Höhe , guckt ,ob sein um zwei Jahre älieres Schwesterlein Lina
noch wacht , und als er die noch mit ihrer Puppeim Bette spielen sieht , fragt er sie leise, damit es
die noch am Tische nähende Mutter nicht hört :

„ Lina , wer hat de Kriag a 'gfanga , ha ?"
Die Sechsjährige besinnt sich einen Augenblick ,„ , . - -> . . dann sagt sie altklug ebenso leise : „ D 'r Nicklos vonden kleinen Kreuzern „ Nürnberg , „ Leipzig undI ^ bMttd und d' r Schocsch von England , hat d 'r.. Dresden "

, fuhr in einer nicht dicht geschlossenen s : c^ i «als Flaggschiff fuhr vorauf
Dresden "

, fuhr in einer nicht dicht geschlossenen im ^ , , , , -
Linie . „ Scharnhorst " als Flaggschiff fuhr vorauf . Ü sagt , eh er m Kriag sich !
Sobald die deutschen Schiffe den Gegner sichteten,
begaben sie sich in eine Gesechtsstellung und nahmen
ihren Kurs in östlicher Richtung , um vor sich den
Weg frei zu machen . Die „ Scharnhorst " wurdeUnteroff . d . L . Ehr . Zünde . Calmbach , schwerverw . ^ ^ n der Ü7b7rmacht

^
^ r

"
bAlsichen Klotte

"
^ -Vizefeldw - Hermann 'Lieb , Bernbach , vermißt .

' " a
Erfahrest Albert Wildbrett , Wildbad , l . verw .
Erfahrest Karl Rau , Calmbach , schwer verw .

Jnf .-Regt . 136 , Straßburg :
Musketier Wilh Nothacker , Grimbach , gefallen .
Musketier Gottl . Friede . Faas , Grimbach , vermißt .
Emil Friede . Slumpp , Bnkenseld , vermißt .
Musketier Friede . Roth , Gräfenhauseu , schw . verw .
ReKrvist Ludwig Meixner , Neuenbürg , vermißt .
Musketier Robert Krauß II , Calmbach , vermißt .

Von nichtwürltemb Regimenter »
Jnf . - Regt . 111 , Rastatt :

troffen . Zn gleicher Zeit wurden die übrigen
Teile des deutschen Geschwaders vereinzelt und
die „ Gueisenau " , die ein wenig langsamer fuhr ,
angegriffen . Nachdem beide Schiffe kampfunfähig
gemacht waren , versuchten die „ Leipzig "

, „ Nürn¬
berg " und „ Dresden " unter Entfaltung ihrer größten
Schnelligkeit zu entkommen . Dies gelang nur
der „ Dresden "

, weil der „ Leipzig " der Ausweg
rechtzeitig verlegt werden konnte , indessen die
„ Nürnberg " verfolgt und zum Sinken gebracht
wurde . Die Verluste der beiden Kohlenschiffe , die
in die Hände der Engländer fielen , sollen nur
klein sein . Eine Anzahl Ueberlebender vo » der

Reservist Rob . Christian Keller , Wildbad , vermißt . Leipzig und der „Gneisenau " ist von den . Eng -
Leibgarde - Jnf . - Regt . 115 , Darmstadt : Länder » gerettet worden .

.Gefr . Heinrich Weber , Gräfenhausen , bisher ver - (WTBff Berti » , 10 . Dez . (Amtlich ) Das
nu det , ist in französischer Gefangenschaft . Befinden L>r . Maj . des Kaisers und Königs hat

Landwehr - Jnf .- Regt . 110 :
'

sich erheblich gebessert . Der Katarrh ist im
A° ,lB . ck) Pfi, > >« »?, .

-
chm - , « >w , >>, » -

T - .
.
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°
. . , ,Gefangenschaft Berlin , 10 Dez . Aus Amsterdam wird der

Landw . -Jnf
'

. - Regl . 80 , Wiesbaden : » Deutschen Tagesztg " gemeldet - Großes Aufsehen
Mch . Schw-mml. ,

DaA Eiserne Kreuz ^
zur Veröffentlichung bringt . Darnach ist am I . Aug.

für ihren für 's Vaterland gefallenen Sohn , den Er - den in Paris wohnenden Niederländern von einer
satzreservisten Ernst Bott , tzluterlehrer , wurde holländischen Persönlichkeit erklärt worden , daß die
dessen Eltern hier übersandt ; ferner erhielt diese Niederländer wahrscheinlich gezwungen sein werden ,Auszeich . -ungderUnteroffizierd . R . Karl Aberle , für Deutschland Partei zu ergreifen .
Sohn des ff Kaufmanns und Gemeindeials hier . Die Niederländer sollten infolgedessen Paris ansund der Gefreite Hermann Wildbrelt , Sohn sch » ellstem Wege verlasse » . — Clemenceau benutztdes Küfrrmeisters Wildbrett bier . diesen Brief zu starken Ausfällen gegen Holland ,

Wildbad , 12 . Dez . Auch morgen wird das > s er .als franzosenfeindlich hinstellt
Kinvtheater im Saale des Gasthofs zur alten ! Berlin , 10 . Dez . Das „ Berl . Tagebl .

"
Linde wieder geöffnet sein . Indem wir auf das ! öerichtet : Im Hofe des Gerichtsgcfängnisses der
sehr interessante und reichhaltige Programm im >Stadt Kattowitz wurden der ^ Kaltowitzer Zeitung "
Inseratenteil unserer heutigen Nummer verweisen , ! zufolge zwei österreichische Soldaten , die kriegs
halten wir den Besuch des genußreiche Stunde » l gerichtlich zum Tode verurteilt worden waren ,bietenden Kinos bestens empfohlen . erschossen. 'Näheres wild darüber nicht gemeldet .

Wien , 11 . Dez . (GKG . 1 Im Auftrag des

„ Mo wohna denn die zwai , ha ? "
„ Dommer Kerle , in Wildbad net ! " ist die kurze

Auskunft , denn mehr weiß sie selbst nicht .
Mo no ? Ka ' mer dort na , mo die wohna ,net lanfa ? Mueß m ' r do mit d ' r Eise ' bah fahra ,ha ? " forscht Fritzle hartnäckig weiter .

„ Mil ' ma großa Dampfschiff ! " belehrt Lina den
Wißbegierige » .

Akt einem Seufzer legt sich Fritzle zurück . „ A
Dampfschiff , des gidt 's doch in Wildbad gar netl
Und d ' r Badder isch doch au nach Rußland komma l "
suMierl er , und darüber schläft er ein . Und im
Traume sieht er sich aus einem großen Schiff , und
„ Rnßlano aussteigal " hört er schreien . Gleich da¬
rauf sieht er sich beim Nicklos von Rußland , der
in einem großen Haus wohnt , wo alles voll Weih¬
nachtsgeschenken ist. Fritzle geht zu dem Mann mit
dem großen weißen Bart hin und fragt ihn beherzt :
„ Bisch du der Nicklos von Rußland ? " Der Alte
nickt . „Bisch du au d' r Beizmürte , mo als nachWildbad kommt als Nicklos ? " Wieder nickt der
Alte . „ Mo rsch

'n no d ' r Schorsch von England ?
Isch der au bei dir , ha ? " Da schüttelt der Alte
den Kops „ Menu er kommt , no segsch zu em,

's sei
etzet lang gnueg Kriag , und mir Bueba ond Mädla
in Wildbad wöllet au ebbes vom Christkendle , net
blos d ' Sotdalal Gell . Nicklos ? "- —- Da " ickt der
Alle wieder , und gleich darauf sieht sich Fritzlewieder auf dein Dampfschiff , das voll wunderschöner
Weihnachtssachen sür die Wildbader Linder ist und
plötzlich als Zeppelinluftschiff bis nach Wildbad
auf den Marktplatz fliegt , wo ausgelade » wird . Die
schönsten Sachen erhält natürlich Fritzle , der ver¬
gnügt im Schlafe ruft : „ Guck, Lina ! Aelles vom
Nicklos -Belzmürte von Rußland ! D 'r Kriag isch
etzet aus ! "

0. l?.

Die 77 . WÜrtt . Verlustliste verzeichnet
vom Jnf . - Regt . Nr . 126 , Straßburg , 307 Namen
und z -nar : gef . und gest. 41 , schw . verw . 46 ,
ver r>. und leicht verw . 103 , verm . 108 , erkrankt 7 ,

Kaisers Franz Josef überbrachle der Vorstand der
Militärkanzlei dem Armeeoberbefehlshaber Erz¬
herzog Friedrich ein Handschreiben , durch das
er zum Feld marschall ernannt wird .
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Neue rcbwarre und farbige Kostüme , Mäntel und Mseu
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-

Al » passende

Vkihlnichtsgkjchkllkl '
empfehle ich

> Kasten-Wagen
Puppen - Nohr -Waaen
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Ferner :

Automatische Ruhesessel lsogenannte Amerikaner .)
Alle Arten » orbwaren

Blumenkrippen , weiß lackiert .
Schnürböcke, KosterböSe «sw

Uodsri Irsidsr .

)e<te vrucksrbeit
liefert rarct, uncl billig

1. pgueir « , Svekdruelt - rsi , VVdädad .

Im Dezember

10°
!°Nabatt 101.

auf

Kkiaklridrr

, .W

Herren -
'

- i

ein - und znui - eihig , von k - bis Mk. 45 . — .

Jeierb »> ,
von Mk . 10 . — b . N * 30 . -

Nachthemden

8 . Lodaor .

Jüngl » ugSverein
Samstag , 12 . Dezember 1914

8 Uhr : Bibelstunde .
Sonntag , 13 . Dezember 1914 .

4 Uhr : Spielen .
5 Uhr : Vereinsstunde .

Lo . CttMcsdlklift
3 . Advent , 13 . Dezember .
Vorm . V . 10 Uhr Prevtgt .

Stadlpfarrer Rösler .
Vorm . "/« II Uhr Kinder¬

gottesdienst .
Kachm. 1 Uhr Christenlehre

mit den Söhnen . Stadtvikar
Keppler .
MittWscb , üe« >h . vr »e« dtr

Abends 8 Uhr Kriegsbet¬
stunde. Stadlvikar Keppler .

Iliirs « , Oe« verewber
^ bendS 5 Nbr Kriegsbet -

stunde. Vikar RemppiS .
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nachmittag« von 4 Uhr an.
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^
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Pozemr Dame » - Mä > 1

und Pelerinen .
kd . Lvsod , « Mb » « .
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Zava-Hajelri. s k . zu 45 Mg .,
Java -Hafelws H . zu 40 .
ZZassein-Taselreis zu 30 Mg .

per Pfund .

O .
^

, lud. !L.

Die hiesige

Kleinkinderschule
gedenkt am Montag , den
21 Dez , abend » 4 Uhr
ihre

Shri - feikl
iiidtt kvMg . ziMimihr
abzuhalten . Gaben für die
Kleinkinderschule werden von
Frau Stadlschultheiß Bätzner ,
den Schwestern und dem Unter¬
zeichneten dankbar entgegen¬
genommen .

Im

WeihNttch ^ -

Verk -lus :
Schwarze Mä det
Mk IS — 2S - 30 —

Schwarze ^ren
kurz und halbr . no

Mk . > > — 18 — 22 -

ll . Sclisnr .
Stadtpfarrer Rösler .
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geb . 5 -

geb . 6 .-

geb . 5 . -
4 .-

geb .

geb .

geb .

Avenarius , Ferd . , Deutsches Kriegsbuch . Herausgegeben
vom Kunstwart . drosch , ca. 3 .—, geb . 4 . —

Bartsch, R . H . , Frau Mta und der Jäger
Roman.

Bloem , W . , Das verlorene Vaterland .
Roman.

Dill, Lisbet , Der Tag in Nancy .
Erzählungen .

Finckh , Ludw . , Der Bodenseher . Jllustr . geb.
Frenssen, Gust . , Bismarck . Epische

Erzählung .
Herzo . , R > i ,

" v große Heimweh
Roman.

Hesse, Herrn., Musik des Einsamen .
N . Gedichte .

Hirth , Hellmuth, Meine Flugerlebnisse .
2 . Ausl, von 20 000 lcm im Luftmeer.

Lang , Martin , Feldgrau Kriegs¬
erlebnisse aus Frankreich 1914.

Müller, Joh ., Reden über den Krieg . 3 . H . ä — . 50
Rantzau, A ., Gräfin zu. Die Siegerin . geb . 4.
Rosen Erwin, Der große Krieg . Ein

Ämkdotenbuch., 1 . Teil . brosch . 2 . — , Lwd.
Stegemann , Herrn . , Der gesesselte Strom .

Roman . geb .
Supper , Auguste, Der Mann im Zuge .

Erzählung . geb.
Viebig, Klara, Heimat . Novellen . geb .
Zäh ' «, Ernst , Uraltes Lied . Erzählungen , geb .

Gefl. Bestellungen nimmt entgegen die Buch
Kunsthandlung von

3 . —

6 .—

1 . -

5 .—

geb . 2 . 50

3 —

5 . —

5 .—
4 . —
5 . —
und

ö kaueke , Mlädaä.

I« . Feldpost - Cigsillkli
in starken Kartons verpackt

10 Stück 60 Pfennig5 Stück 30 Pfennig
b .. 40
5 50

10
10

80
1 . - Mark

find z , haben bei

RolSSri : Ir - Siksrp
^ ünig - Ksnlski » . 88 .

Diese Kartons sind fertig zum Versand und nur noch
mit Adresse zu versehen . x

Die 10 Pfennig -Kartons kosten 20 Pfg . Porto , die¬
jenigen mit 5 Stück Inhalt werden portofrei versandt

Briefe können bequem beigefügt werden .

Llauerckiiclttachen
liefert schnell und billig die Druckerei ds . Bl .

Feinstes

Nlhrlißliut
empfiehlt

8sAiIcsin
bssssros

Osusmittsi

sollen

Heiserkeit, Katarrh , Verschleim¬
ung , Influenza od . Krampf¬

husten re . als
Papi fifill ' v allein echte
1-ckll NM d q«itE ^ rieIi -

Kru8tdonbons

Nur echtinPaketens .t0u .20Pf .
Ebenso Eucalyptus-Menthol-

Asthma -Bonbons
mit d . NamenOnrt IM1 zu haben I
iEILbnä bei : Or. C . Metzger ,
Apoth ., C.W .Bott, inOg.1mbseb : I
W . Locher, PH . Jäger We ., in !

Lessnkotll ! Kapter .

Für

Kriegsbedarf
neu eingetroffen:

Ael
'
dcp Wolle

für
Pulswärmer , Ohrenschülzer ,
Schals , Westen , Handschuhe

und Sweaters

cht « Mrdnumk Wottr ,
hcilmturmklikrtt Wolle
in Farbe der Normalwäsche

für
Socken,Leibbinde» und Knie¬

wärmer .
Memvolle

WmWolle
in grau , schwarz und braun ,
sowie in giftfreien Farben bei

G . ADei l '
e , sen .

(Inh . : E . Blumenthal.)

ioit:Iu;J .u8vvs .bt i » ckoulxvüor , !
eiiFli ^ vkoi u . t'

i » nnöslsolror !
LItvratur . l

V
o
ri

Soimtag , llr « ir . veremder NI «
im Sazißaus rur

/Men Lincle.
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LritzaZ -Sonäornusz. : Levylutlon in Koskn ».
kioIn0K «N « ÜU88VN. Its «
I' lüolltllux « ln v8t-
prvU8»en . vl « V «r-
vuuäeten In lVl « n.
Vrt « i8dnrx naok äsr
8vlil»«bt u . » . m.

Königin Luise (2 . ^eilj,
vaterlüiotiscbor Lllm in 2 AIctsn .

^ Keoäor K örner
in 3 Akten .

— Au886rll6in noek ver86ki6 <l6N6 Linluxon . —

Xinäoi 'vorstollunA: naclimitkag? 4 Ilbr , krojg
10 ? k-5 . b ür Lrrvaeb86N6 von adsntt8 7 Ilbr
ab . ? roi86 : 1 . ? Iat2 SO , II . ? 1atr! 30 ktg .
Linäsr untor l7 ckabron 8incl 2u äan Abonck -
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Kitt « ciekk « stttN tr«ini» «n ! ^WW

lOH

C. Abcrle seit . , Inh Blumenthal
empfiehlt

Luftgewehr^.
Waffen ,

Munition,
Jagdgeräte ,

Tvurrsten -

Nrtikel ,

Hzlvrtartikel .
Preislisten stehen zu Diensten.

Reparaturen werden angenommen .
— Der Verkauf ist bis auf Weiteres wieder gestattet. —

pskacbe^ ellenfadtik M Keiner § Zahn ü. 6.
Mttlemberg ; gitzzzieo Sperlal - kelienbs « ! .

fillale Zimigarl
Sraf kderdarübau .

8

8

. . bei Koclarf in ltotton, Matratzen , Zprun^koäsr-
^ § 6 Ollle Kosten , 8topp6ockon , XVolläookon oto. uU8sr

loiefi 80itiorto8 Ka^or .

Hören 8ie 6ie ^
Lto .

^
Karucliog - öott mit steinor »

o 7 l ' orucllos - Doppolooouo Otktst.

Komplotts 8oi>lutriimmer mit 8toinot8 Karstiio8- 8tg,!tl-,
^ls88iii^- unct llo ! /. - lssttZtslisn .

' ^ sitlati -immsr .

^ -d XV 6I88S

XV61880 Kin ^ oivümmor-Uökol , Kubzr-
lrörbo mit unä otmo ^. usstattulttz . Ltoiuorg karatlios -
OltuiZolon^uo . « Oltuisolon̂ uo- Doolro» . » Aimmor-OlosotL

uu6 Üiclot .

/ ^. ltlortiAullA von VsttWSSOtlS aus bo8tom Koillou, Haldloinsii uuä porö8«ri
Vvristtßen 5is KsisiOA — — Ltoü 'oo io ^

' säor ^ ustütil 'unA' . — —
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